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Deutsche Meisterschaft in Wiesbaden: Wechselbad der Gefühle

Vom 6. bis 9. September 2024 fanden die Deutschen Meisterschaften im Freien in Wiesbaden statt. Jan 
Hoffmann, in der Compound Master Klasse, war am Freitag der einzige Ditzinger Starter. Er konnte leider nicht 
das Potential aus dem Training abrufen und belegte einen für ihn nicht zufriedenstellenden 6. Platz. Am Samstag 
standen dann für Ditzingen Tim Rauer, Ömer Cubikci und Luis Schäuffele bei den Schüler A und Jonathan Vetter 
und Udo Weyhersmüller bei den Recurve Herren an der Schießlinie. Tim schoss einen sehr guten Wettkampf und 
wurde mit der Bronze- Medaille belohnt. Mit der Mannschaft stand er mit Ömer und Luis als
Bronzemedaillen-Gewinner auf dem Podest. Den Abschluss bildete Cord Kirschke bei den Recurve Master am 
Sonntag mit dem 21. Platz.

Am Freitag startete für Jan der Wettkampf mit Nieselregen. Nachdem es nach der 
ersten Passe recht gut für ihn aussah, schlichen sich in den folgenden immer mal 
wieder Ausreiser ein. Am Ende des ersten Durchgangs konnte er 335 Ringe auf 
seinem Konto verbuchen und belegte zur Halbzeit den 10. Platz. Nach der Pause 
hatte er mit ungewohnter Seitenstreuung zu kämpfen, konnte sich aber im 
zweiten Durchgang auf 339 Ringe steigern, blieb jedoch hinter seinen eigenen 
Erwartungen zurück und belegte am Ende mit 674 Ringen den 6. Platz.

Am Samstag fanden die Schützen ein komplett anderes Wetter vor, 
die Sonne brannte vom ersten bis zum letzten Pfeil vom Himmel. 
Ömer kam im ersten Durchgang (284 Ringe) nicht so richtig in 
Schwung. Nach einer Stärkung in der Pause lief der zweite 
Durchgang für ihn deutlich besser und er konnte sich auf 299 Ringe 
steigern. Mit 583 Ringen belegte er am Ende Platz 26.  
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Bei den Herren waren Jonathan und Udo am Start. Mit zwei konstanten Durchgängen, jeweils 334 Ringe, belegte 
Jonathan in der Qualifikation mit 668 Ringen knapp (2 Ringe) hinter dem Olympia-Teilnehmer Florian Unruh den 
zweiten Platz und sicherte sich damit die Teilnahme am Achtelfinale. Udo, der zwar beide Durchgänge über 300 
schoss, hatte mit krassen Ausreisern zu kämpfen und belegte mit 608 Ringen am Ende Platz 27. Da wäre mehr drin 
gewesen. 

Für Luis lief es in Wiesbaden deutlich besser als vergangenes Wochenende in 
Weilheim/Teck. Mit 323 Ringen im ersten Durchgang war er gut dabei, jedoch 
erreichte er im zweiten Durchgang nur 307 Ringe und belegte mit 630 Ringen den 14. 
Platz. Besonders gut lief es bei Tim, der das Trio komplettierte. Mit 329 und 327 
Ringen gelang ihm der Sprung aufs Podest und wurde mit 656 Ringen hervorragender 
Dritter. 

Zudem belohnten sich unsere drei Youngster in Wiesbaden mit der Bronzemedaille in 
der Mannschaftswertung. 

Nach der Mittagspause war Dominik Theiß der erste Gegner für 
Jonathan im Achtelfinale. Hier ließ Jonathan nichts anbrennen und 
setzte sich mit 6:0 (29:28, 30:25 und 27:26) durch. Im Viertelfinale 
traf er auf seinen letztjährigen Bronzefinale-Gegner Jakob Hetz. 
Nach dem ersten Satz (29:24) sah es nach einer deutlichen Sache 
für Jonathan aus. Leider musste er die nächsten drei Sätze abgeben 
und schied mit 2:6 im Viertelfinale aus.
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Den Abschluss aus Ditzinger Sicht machte Cord am Sonntag bei der 
teilnehmerstärksten Klasse, den Recurve Master. Der Wettergott 
meinte es mit den Bogenschützen am Sonntag nicht gut und ließ es 
die gesamte Zeit mal mehr mal weniger regnen. Mit insgesamt 610 
Ringen (307 und 303) belegte er in der Schlussabrechnung den 21. 
Platz. In Anbetracht der äußeren Umstände war er mit seinem 
Ergebnis zufrieden. 

Allen Startern bei den Deutschen Meisterschaften gratulieren wir zu ihren Leistungen.

Da für die meisten die Freiluftsaison abgeschlossen ist folgt nun eine Erholungsphase, bevor es dann an die 
Vorbereitungen für die Hallensaison geht, die Anfang November mit dem Ligawettbewerb startet.

Unsere Ligamannschaft (Sommersaison 2024) muss sich noch etwas gedulden, für sie steht am kommenden 
Wochenende noch der  WSV - Pokal in Reutlingen auf dem Terminplan.
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